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Vorstand Stadtjugendring
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KiKU – Kinderkundschafter in Schwabach
Demokratiebudget
AWO-Jugendtreff Grünes Haus
AWO Kreisjugendwerk Roth-Schwabach
Evangelische Jugend im Dekanat Schwabach
Katholische Jugend St. Sebald
Landeskirchliche Gemeinschaft - Entschieden für Christus
Stadtverband der Schwabacher Turn- und Sportvereine
Solijugend
Die Schwabanesen e.V.
Schützenjugend der PFSG
THW Jugend
DLRG Jugend
Jugendfeuerwehr
BRK Wasserwacht
VCP Schwabach
Johanniter Jugend
Reit- und Fahrverein Schwabach
Royal Rangers Schwabach
Jugendgruppe des DAV
Schachklub Schwabach
Schwabacher Blasmusik

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern und Mitglieder des Stadtjugendrings,

gerade in Zeiten, in denen gesellschaftlicher Zusammenhalt 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist, braucht es Menschen, 
die sich für eine offene und vielfältige Gesellschaft einsetzen. 
Die Jugendverbandsarbeit schafft Räume der Begegnung, in 
denen alle unabhängig von Herkunft oder Lebenseinstellung 
willkommen sind. Das stärkt unser Miteinander und unsere 
Demokratie.

Der Stadtjugendring Schwabach und seine Mitgliedsverbände leisten wertvolle 
Arbeit für Kinder und Jugendliche. Sie bieten nicht nur Freizeitangebote, sondern 
vermitteln auch wichtige Werte wie Respekt, Mitbestimmung und Zusammenhalt. 
Dafür danke ich allen Jugendleiterinnen und -leitern, Ehrenamtlichen und Mitar-
beitenden des SJRs von Herzen!
Ihr Engagement macht Schwabach zu einem lebendigen und weltoffenen Ort. 

Euer und Ihr

Peter Reiß
Oberbürgermeister

Herausgeber:  Stadtjugendring Schwabach des Bayerischen Jugendring,
     Körperschaft des öffentlichen Rechts; Kappadocia 2, 91126 Schwabach

Vorstand:    Magdalena Reiß (Vorsitzende), Stefanie Heinl (stv. Vorsitzende), Linus Bahnemann,
     Meike Korn, Bendix Uttinger, Fabian Martin, Lara Schnaus
Geschäftsführerin: Sabine Heidler
Sachbearbeiterin: Sarah Haunfelder
Redaktion:   Lisa Großberger
Titelfoto:    Lisa Großberger

Geschäftszeiten während der Schulzeit: Telefon: 09122 / 22 22
Montag:   08:30 - 14:00 Uhr E-Mail: info@sjr-schwabach.de
Dienstag:  08:30 - 16:00 Uhr Internet: www.sjr-schwabach.de
Mittwoch:  08:30 - 14:00 Uhr Instagram:  stadtjugendringschwabach
Donnerstag: 08:30 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr

Der Stadtjugendring Schwabach wird maßgeblich gefördert von:

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, liebe Jugendleiterinnen und 
Jugendleiter, liebe Freundinnen und Freunde der Jugendarbeit, 

auch in diesem Jahr blicke ich als Vorsitzende des Stadtju-
gendrings Schwabach mit Stolz und Dankbarkeit auf das zu-
rück, was wir gemeinsam erreicht haben. Engagement und 
Zusammenhalt sind gerade in Zeiten großer gesellschaftlicher 
Herausforderungen von unschätzbarem Wert.
Wir erleben weiterhin Veränderungen, die unser Miteinander 
auf die Probe stellen.

Polarisierung und Unsicherheit prägen viele Diskussionen – sei es durch globa-
le Krisen, gesellschaftliche Spannungen oder persönliche Herausforderungen. 
Doch was mich immer wieder zuversichtlich stimmt, ist die Kraft und das Enga-
gement derer, die sich für eine offene und solidarische Gemeinschaft einsetzen.
Unsere Vereine, Verbände und der Stadtjugendring Schwabach sind Orte, an de-
nen Vielfalt gelebt wird. Hier zeigt sich, dass Respekt, Dialog und ein gegensei-
tiges Verständnis keine abstrakten Begriffe sind, sondern tagtäglich Wirklichkeit 
werden. Es sind diese Werte, die uns verbinden und die Grundlage für unsere 
Arbeit bilden.
Im vergangenen Jahr haben wir zahlreiche Projekte und Aktionen auf den Weg 
gebracht, die genau das bewirken: Brücken bauen, Menschen zusammenbrin-
gen und Perspektiven schaffen. Diese Erfolge wären ohne das unermüdliche 
Engagement der Ehrenamtlichen, Jugendleiter*innen sowie vieler weiterer 
Unterstützer*innen nicht möglich gewesen. Dafür möchte ich von Herzen „Dan-
ke“ sagen!
Lasst uns auch in Zukunft daran arbeiten, dass unsere Vereine und Verbände 
sichere und wertschätzende Räume für junge Menschen bleiben – unabhängig 
von ihrer Herkunft, Religion oder Überzeugung. 
Ich wünsche euch allen viel Freude beim Lesen des Jahresberichts und freue 
mich auf ein weiteres Jahr voller inspirierender Begegnungen und gemeinsamer 
Projekte!

Eure und Ihre

Magdalena Reiß
Vorsitzende Stadtjugendring Schwabach
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G Auch in diesem Jahr war der Stadtjugendring Schwabach an vielen span-
nenden Projekten beteiligt. Ein besonderer Fokus lag auf der Entwick-
lung der Schwabacher Jugendapp, die 2025 online gehen wird. Sie wird 
junge Menschen in Schwabach über Veranstaltungen und Events infor-
mieren, Beratungsstellen sowie Jugend-
zentren und Jugendverbände mit ihren An-
geboten und Öffnungszeiten vorstellen und 
die direkte Kontaktaufnahme per Chat mit 
Pädagoginnen, Jugendleiterinnen und Eh-
renamtlichen ermöglichen. Eine interaktive 
Schwabach-Map zeigt alle für Jugendliche 
interessanten Orte. Zudem bietet die App 
vielfältige Beteiligungsmöglichkeiten, da-
mit junge Menschen ihre Stadt aktiv mitge-
stalten können, und informiert über Rechte 
zu verschiedenen Themen. Um die Inhalte 
bestmöglich an die Bedürfnisse der Jugendlichen anzupassen, starteten 
wir Ende des Jahres eine große Nutzer*innen- und Fachkräfteumfrage.

Ein echtes Highlight 2024 war der Tag der 
Jugendverbände, der erstmalig nicht im 
Sommer sondern am 12. Oktober stattfand. 
Mit zwar etwas frischen Temperaturen, 
aber dafür mit viel Sonnenschein konnten 
wir wieder viele Kinder mit ihren Familien 
auf den Marktplatz und den Martin-Luther-
Platz locken. Bewusst haben wir uns dazu 
entschieden, den Tag der Jugendverbän-
de im Herbst stattfinden zu lassen, da uns 
die Hitze in den letzten Jahren zunehmend 
Probleme gemacht hat. Deshalb freut es 
uns umso mehr, dass der Tag sowohl von 
den Vereinen und Jugendverbänden, als 
auch von den Besucher*innen gut ange-
nommen wurde.

Mit Laufzettel konnten die Kinder 
wieder Stempel an den verschie-
denen Stationen sammeln und 
sich dafür tolle Preise aussuchen. 
Das umfangreiche Bühnenpro-
gramm sorgte für großes Enter-
tainment und für Begeisterung 
über die künstlerische und sport-
liche Darbietung. Darüber hinaus 
gab es für die Kinder zahlreiche 
Möglichkeiten, sich in verschie-
denen Bereichen auszuprobieren: 
Ob beim Bogenschießen, beim 
Judo, beim Marshmallow-Grillen 
und Popcorn-Zubereiten am La-
gerfeuer oder beim ausgelasse-
nen Toben in der Hüpfburg – für 
jeden war etwas dabei.
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GAuch spannende Neuheiten gab es zu entde-
cken, wie den neue Jetski der Wasserwacht 
Schwabach.
Die Entscheidung, den Aktionstag in den Herbst 
zu verlegen, erwies sich als voller Erfolg. Wir 
freuen uns, auch in diesem Jahr am Samstag, 
den 04.10.2025, gemeinsam wieder einen er-
lebnisreichen Tag der Jugendverbände gestal-
ten zu können. Auch die Idee eines Jugendrats 
für Schwabach nahm im letzten Jahr Fahrt auf. 
Bei mehreren Planungstreffen diskutierten en-
gagierte Jugendliche über mögliche Strukturen, 
Beteiligungsmöglichkeiten und Ressourcen für dieses wichtige Gremium.

Demokratie und Mitbestimmung 
standen auch im Mittelpunkt der 
Democrazy Days am 3. und 4. Ok-
tober im Hof des Jugendzentrums 
Aurex sowie an sieben weiteren 
Aktionstagen. In Workshops zu 
Graffiti, Hip-Hop, Rap, Songwriting, 
Podcast und Siebdruck setzten 
sich Jugendliche kreativ mit Grund-
rechten auseinander. Während an 
einigen Tagen junge Menschen 
spontan teilnahmen, nutzten auch 
mehrere Schulklassen die Gele-
genheit, sich intensiv mit Demokra-
tie und Partizipation zu beschäfti-
gen. Im Zuge dessen wurde zum 
einen die Werkstatt des Aurex neu-

gestaltet sowie das Stromhäuschen angrenzend an den Aurexhof.
Im Vorfeld der Europawahl organisierte das Streetworkteam des SJR ei-
nen Infostand am Martin-Luther-Platz, um junge Wähler*innen über ihr 
neues Wahlrecht ab 16 zu informieren. Bei Snacks, kühlen Getränken 
und interaktiven Spielen entstanden spannende Gespräche rund um Eu-
ropa und demokratische Teilhabe. Auch unsere Vorsitzende Magdalena 
Reiß war vor Ort und unterstützte die Aktion tatkräftig.
Mit all diesen Projekten blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr zurück 
und freuen uns darauf, auch 2025 die Jugend in Schwabach weiter zu 
stärken und zu begleiten!
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X Auch 2024 war das Jugendzentrum Aurex ein lebendiger Treffpunkt für 

junge Menschen in Schwabach. Mit einer Kerngruppe im Alter von 10 bis 
16 Jahren, vorwiegend aus der Innenstadt und den angrenzenden Stadt-
teilen, bot das Aurex ein abwechslungsreiches Programm.

Die Offene Tür, war wie immer Kern-Be-
standteil der Arbeit im Aurex, unter anderem 
mit dem wöchentlichen Kochangebot, das 
freitags eine gesunde Mahlzeit bereitstell-
te und als beliebter Anlaufpunkt für die Ju-
gendlichen der Stärkung der Gemeinschaft 
diente. Besonders in Erinnerung blieb die 
Faschingsparty mit Karaoke, Kostümwett-
bewerb und Jugendlichen als DJs, die zu-
vor an einem Djing-Workshop teilgenom-
men hatten.

Weitere Höhepunkte waren der Ausflug in die Eisarena Nürnberg, bei 
dem viele Jugendliche erstmals eis gelaufen sind – für viele eine völ-

lig neue Erfahrung - sowie die 
Chiemsee-Pfingstfreizeit mit 
Zeltlager, Kanufahren und La-
gerfeuerabenden, also einiger 
Tage voller Abenteuer. Auch 
sportliche Aktivitäten fanden gro-
ßen Anklang. Ein professionelles 
Boxtraining im Aurex begeisterte 
viele Besucher*innen und bot 
eine tolle Möglichkeit, sich kör-
perlich auszupowern und Diszi-
plin zu lernen.

Im Sommer genossen die Jugendlichen 
einen Ausflug an den Rothsee, während 
im Herbst ein weiterer Djing-Workshop mit 
einer Berliner Djane stattfand. Den Jah-
resabschluss bildete eine stimmungsvol-
le Weihnachtsfeier mit Plätzchenbacken, 
Quizduell und gemeinsamem Essen.

Im Bereich Politische Bildung war das Aurex erneut U18-Wahllokal, dies-
mal zur Europawahl. Zahlreiche Schulklassen nutzten die Gelegenheit, 
an der Wahl teilzunehmen und sich über politische Themen zu informie-
ren. Stationen im Jugendzentrum boten Hintergrundwissen rund um die 
Wahl. Außerdem wurde das Podcast-Projekt „Schwabibis Podcast“ fort-
geführt, mit neuen Folgen zu Demokratie und Jugendpartizipation, sowie 
einer Episode mit russischen und ukrainischen Jugendlichen.

All die verschiedenen Treffpunkte des Aurex trugen mit ihren Schwer-
punkten zu einem abwechslungsreichen Jahr bei.
Auch der Queertreff setzte 2024 einen Schwerpunkt in politischer Bildung. 
Neben der Teilnahme am zweiten Schwabacher CSD – mit einem bunten 
Demozug und einem informativen Stand auf dem Marktplatz – fand ein 
Workshop der Gruppe QAF statt. Unter dem Titel „Queer sein und po-
litisch aktiv“ reflektierten die Teilnehmer*innen historische und aktuelle 

Jugendzentrum im AUREX
Ansprechpartner*innen:
Maximilian Teichmann, Dominik Mebs

Königstraße 20a, 91126 Schwabach
Telefon: 09122 / 82 90 7
Mobil: 0176 / 64 38 74 431
Internet: www.sjr-schwabach.de
Instagram: schwabach.aurex
E-Mail: jugendzentrum.aurex@sjr-schwabach.de

Öffnungszeiten:
Mo: 17:30 - 20:00 Queer Treff
Di: 15:00 - 18:00 Jungs*treff (bis16J.)
Mi: 15:00 - 21:00 Offene Tür
Do: 15:00 - 18:00 Mädchen*café
Fr: 13:00 - 19:00 Offene Tür
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der Queertreff ein unverzichtbarer Ort für Austausch, Gemeinschaft und 
Empowerment junger queerer Menschen.

Der Jungs*treff begeisterte mit sportlichen Aktivitäten wie einem Besuch 
der Airtime Trampolinhalle und einem selbstorganisierten E-Sports-Brawl 
Stars Turnier.
Highlight des Jahres war der Besuch eines Heimspiels des 1. FC Nürn-
berg. Ein Rap-Workshop mit dem Künstler YSEE und die Teilnahme am 
Street Soccer Cup rundeten das Programm ab.

Der Mädchen*café bot den Teilnehmer*innen erneut einen geschützten 
Raum, um kreativ zu werden und wichtige gesellschaftliche Themen auf-
zugreifen.
Zum Weltfrauentag gestalteten die Mädchen* eigene Plakate, die sie in 
der Stadt verteilten, um auf feministische Anliegen aufmerksam zu ma-
chen. Mit der Aktion schafften es die Mädchen* mit einem Bericht auch 
ins Schwabacher Tagblatt.
Ein Wohlfühlmarkt in Zusammenarbeit mit zahlreichen Künstler*innen 
zog über 100 Besucher*innen an, denen sich durch ein feministisches 
Veranstaltungskonzept ein Umfeld und Raum bot, das vielfältige Angebot 

aus Kleidung, Accessoires sowie allerlei und Kunst und Krempel unter 
schützenden Bedingungen zu durchstöbern.

Musikkulturell hatte das Aurex auch dieses Jahr eine Menge zu bieten. 
So gab es über das Jahr verteilt Workshops zur Gesangstechnik „Screa-
ming“ und eine Open-Jam Session, bei der junge Musikinteressent*innen 
sich zum gemeinsamen freien musizieren zusammenfanden. Mit den Mu-
sikrichtungen Indierock, Rap und Melodic Hardcore waren die drei Kon-
zertveranstaltungen dieses Jahr ähnlich divers aufgestellt.
Großes musikkulturelles Highlight des Jahres waren die Democrazy 
Days, bei denen es zwei Tage in Folge lang hieß: „Hip-Hop Culture meets 
Demokratie“. Umgesetzt wurde dies durch partizipativ und demokratieför-
dernd aufgebaute Workshops und Liveacts rund um: Dance, Rap, Graffiti 
und Siebdruck. Das Jahr 2024 zeigte erneut, wie vielfältig das Angebot 
des Aurex ist und wie wichtig dieser Ort für die Jugendlichen in Schwa-
bach bleibt. 
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KDie Chilling Area Wolkersdorf ist ein wichtiger Treffpunkt für Jugendliche 

im Alter von 10 bis 27 Jahren. In unserer Einrichtung haben junge Men-
schen die Möglichkeit, sich zu entfalten, neue Freundschaften zu schlie-
ßen, dem Alltagsstress zu entkommen und Unterstützung bei alltäglichen 
Problemen zu finden, sei es aus dem Bereich Schule, Familie oder Beruf. 

Wöchentlich bieten wir abwechslungsreiche Aktivitäten an, die von den 
Jugendlichen mit Begeisterung angenommen werden. Neben geselligen 
Spielen wie Billard, Dart, Kicker und Tischtennis, veranstalten wir regel-
mäßige Kochaktionen, die durch den Verein zur Förderung der Jugendar-
beit Wolkersdorf e.V. unterstützt werden. Diese Aktionen ermöglichen es 
den Jugendlichen, gemeinsam zu kochen, ihre kulinarischen Fähigkeiten 
zu erweitern und in einer entspannten Atmosphäre Spaß zu haben. Dar-
über hinaus stehen im Außenbereich Basketballkörbe, Rails und Rampen 
für Fahrräder sowie Fußballtore zur Verfügung, die zu sportlichen Aktivi-
täten anregen.

Ein Highlight des Jahres 2024 war die Ferienfreizeit am Chiemsee, die wir 
gemeinsam mit dem Aurex Schwabach organisierten. Beim Campen, La-
gerfeuer und spannenden Spielen wie Werwolf konnten die Jugendlichen 

unvergessliche Momente erleben 
und ihre Freizeit aktiv gestalten.
Neben den regelmäßigen Aktionen 
war 2024 auch ein Jahr der Erneu-
erung und Verbesserung unserer 
Einrichtung. Die Renovierung und 
Modernisierung der Chilling Area 
beinhalteten unter anderem die 
Umgestaltung der Jungstoilette 
und die Schaffung eines neuen 
Chillingraums.

Ein weiteres besonderes Ereignis war das erfolgrei-
che Konzert, das wir gemeinsam mit der Musikschu-
le Schwabach auf die Beine gestellt haben. Die Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg und bot Jugendlichen 
die Gelegenheit, ihre musikalischen Talente zu prä-
sentieren und ein gemeinsames Erlebnis zu teilen.

Darüber hinaus beteiligten wir uns am 1.Mai mit ei-
ner Näh- und Upcycling-Station beim Trödelmarkt 
und einer Siebdruckaktion beim Weihnachtsmarkt, 
der Bürgergemeinschaft Wolkersdorf e.V.

Zusammenfassend war 2024 ein Jahr voller positiver Entwicklungen und 
gemeinschaftlicher Erlebnisse. Wir blicken auf viele gelungene Aktionen 
zurück und freuen uns auf das Jahr 2025.
Chilling Area
Kinder- und Jugendtreff Wolkersdorf
Wendeplatz 3, 91126 Schwabach
Ansprechpartner: Benjamin Sierocki
Telefon: 0177 / 32 99 918
Internet: www.sjr-schwabach.de
E-Mail: chillingarea@sjr-schwabach.de
Instagram: chillingarea

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 14:00 - 19:00 Uhr

KINDER- UND JUGENDTREFF WOLKERSDORF

KINDER- UND JUGENDTREFF WOLKERSDORF

S   R

Das Streetwork Jahr 2024 war vollgepackt mit vielfältigen kreativen, infor-
mativen und sportlichen Angeboten, die wieder viele junge Menschen in 
Schwabach begeisterten.
Gleich zu Beginn des FREILUFT Projekts starteten wir mit einem beson-
deren Highlight. Ein Jonglage-Workshop, bei dem die Teilnehmer:innen 
nicht nur die Grundlagen der Jonglage erlernten, sondern am Ende sogar 
die Möglichkeit hatten, Feuerjonglage auszuprobieren. Die mutigen Per-
formances mit brennenden Stäben und Pois sorgten nicht nur für spekta-
kuläre Bilder und Kurzvideos, sondern auch für große Begeisterung und 
bleibende Eindrücke bei allen Beteiligten.

Im April folgte ein Workshop zur Erneuerung 
des Unterstands am Skateplatz. Der Unterstand 
wurde nicht nur renoviert, sondern bekam durch 
die Gestaltung mit Graffitis auch eine ganz neue, 
frische Optik. Das farbenfrohe, praktische und 
wetterfeste Ergebnis macht den Skateplatz zu 
einem noch attraktiveren Treffpunkt.

Natürlich stand auch 2024 wieder unser BMX- und 
Dirtbike- Workshop im FREILUFT Programm. Hier 
zeigten die Teilnehmer:innen mit ihren Bikes auf 
der Dirtbikestrecke vollen Einsatz. Unter professi-
oneller Anleitung wurden Tricks und Techniken ein-
geübt, die für Begeisterung und wachsende Selbst-
sicherheit sorgten. Zum Ausklang und als Stärkung 
nach der sportlichen Leistung grillte das Streetwork-
Team und sorgte damit auch für das leibliche Wohl.

Neben unseren zahlreichen FREILUFT Aktionen starteten wir im Herbst 
wieder mit Sports@Night aus der Sommerpause. Hier treffen sich jeden 
zweiten Samstagabend alle zwischen 14 und 27, die Lust haben in ver-
schiedensten Gruppen zusammen Fußball zu 
spielen. Die Begeisterung für das gemeinsame 
Spiel ist bei jedem Termin spürbar und macht 
Sports@Night zu einem festen Bestandteil 
des Programms. Hier sollen auch unsere eh-
renamtlichen Unterstützer erwähnt werden, 
ohne die Sports@Night nicht möglich wäre.

Unsere Streetwork-Aktionen haben auch in diesem Jahr erneut gezeigt, 
wie viel Potenzial in der Schwabacher Jugend steckt. Egal ob bei kreativen, 
sportlichen oder handwerklichen Projekten, waren die Teilnehmer:innen 
voller Motivation und Tatendrang mittendrin statt nur dabei. 
Wir freuen uns schon auf weitere gemeinsame Erlebnisse im nächsten 
Jahr!

S   R w      rkStreet
MOBILE JUGENDARBEIT

w      rkStreet
MOBILE JUGENDARBEIT

Streetwork
Kappadocia 2, 91126 Schwabach
Ansprechpartner*innen: Lisa Großberger,
Paul Rosenberger
Telefon: 09122 / 83 95 12
Mobil: 0151 / 20 21 51 46
Internet: www.sjr-schwabach.de
E-Mail: streetwork@sjr-schwabach.de
Instagram: streetwork.schwabach

Bürozeiten:
Dienstags von 14 bis 16 Uhr
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IL Die Spielmobilaktionstage 2024 in Schwabach, Wolkersdorf und Dieters-
dorf waren ein voller Erfolg! An insgesamt acht Standorten verwandelte 
der bunte Spielbus gewöhnliche Spielplätze in aufregende Abenteuer-
landschaften. Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren konnten sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm mit kreativen Mitmachaktionen, Grup-
penspielen und spannenden Herausforderungen freuen. Von Klettern bis 
Basteln, von fantasievollen Bauprojekten bis zu rasanten Rennen mit au-
ßergewöhnlichen Spielgeräten – es gab für jede*n etwas zu entdecken.
Ein besonderes Highlight war der „Mischen!“-
Workshop am Hochgericht, bei dem die Kre-
ativität der Kinder im Mittelpunkt stand. Unter 
Anleitung der Graffitikünstlerin Sonja Panzer 
bekamen sie die Möglichkeit, das Graffitima-
len auszuprobieren. Während einige Kinder 
mit Begeisterung eigene Tape-Art-Kunstwer-
ke gestalteten und mit nach Hause nahmen, 
arbeiteten andere an einer gemeinsamen 
Mission: der Gestaltung einer 5 Meter langen 
Wand direkt am Spielplatz. Die Ergebnisse waren farbenfroh, detailreich 
und voller Fantasie – ein echtes Gemeinschaftswerk, auf das die kleinen 
Künstler*innen sichtlich stolz waren.

Besonders kreativ ging es an den Bastelstationen her. Die Kinder hatten 
unter anderem die Gelegenheit, sich ihren eigenen Pfeil und Bogen zu 
schnitzen. Mit viel Geschick und Geduld entstanden individuelle Werke, 
die nicht nur funktional, sondern auch einzigartig gestaltet waren. Dazu 
passend wurden Taschen aus Leder für die Pfeile gefertigt.
Natürlich durften auch das beliebte Lagerfeuer nicht fehlen. Am jeweils 
letzten Tag eines Standorts versammelten sich alle Kinder, Eltern und 
Betreuer*innen, um gemeinsam Stockbrot zu backen und Marshmallows 
zu rösten. Diese Momente waren nicht nur eine Gelegenheit, den die letz-
ten Tage Revue passieren zu lassen, sondern auch, neue Freundschaf-
ten zu knüpfen.

Die Spielmobilaktionstage 2024 waren mehr als nur Spiel und Spaß: Sie 
förderten die Kreativität, soziale Kompetenzen und die Bewegungsfreude 
der Kinder und machten die Sommerferien zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Spielmobil
Stadtjugendring Schwabach
Kappadocia 2, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Lisa Großberger
Telefon: 09122 / 22 22
Internet: www.sjr-schwabach.de
Instagram: spielmobil.schwabach
E-Mail: lisa.grossberger@sjr-schwabach.de

Auch in diesem Jahr war das KiKU-Projekt ein besonderes Highlight in 
den Schwabacher Pfingst- und Sommerferien. Unter dem Motto „Olym-
pische Spiele“ drehte sich alles um Kreativität, Spaß und gemeinsames 
Entdecken.
An den KiKU-Stationen konnten die Kinder vielseitige Aufgaben bewälti-
gen, die sowohl ihre Fantasie als auch ihr handwerkliches Geschick he-
rausforderten. Besonders gefragt war das Gestalten eigener Medaillen 
aus Modelliermasse oder das Anfertigen eines Bildes im Stil des franzö-
sischen Künstlers Monet. Für Technikbegeisterte gab es die Möglichkeit, 
eine olympische Sportart als Legetrickfilm darzu-
stellen. Ein besonderes Highlight waren die zu-
sätzlichen Workshops, die jede Woche mit einem 
neuen kreativen oder sportlichen Schwerpunkt auf-
warteten. Beim Postkartendruck konnten die Kin-
der ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Sie gestalte-
ten mit selbstgemachten Stempeln wunderschöne 
Postkarten, die anschließend mit liebevollen Bot-
schaften versehen und stolz in den nächstgelege-
nen Briefkasten eingeworfen wurden.

Beim Parkour-Workshop mit Max Heckl lernten 
die Kinder die Grundtechniken des Parkours 
und probierten aus, wie sie Hindernisse wie 
Stangen und Mauern überwinden können. Ein 
Dauerbrenner war die Lehmwerkstatt mit Phil-
ipp Emanuel Eyrich, die schon im letzten Jahr 
großen Anklang fand. Innerhalb von drei Tagen 
wurden rund 500 

Kilogramm Lehm verarbeitet und in kunstvolle 
Objekte wie Schälchen und Vasen verwandelt. 
Auch an der DIY Station gab es viel zu entde-
cken. Besonders beliebt waren die Schaum-
bilder, die nicht nur Spaß bereiteten, sondern 
auch beeindruckende Ergebnisse lieferten. 
Daneben entstanden Frisbees aus Papptellern 
und fantasievolle Blumen aus Kaffeefiltern. 
Den krönenden Abschluss der KiKU-Saison bildete eine Vernissage, die 
wie im Vorjahr im Jugendzentrum Aurex stattfand. Trotz des heißen Wet-
ters war die Veranstaltung gut besucht und bot ein buntes Programm für 
Groß und Klein. Neben einer Ausstellung der Kunstwerke, die während 
der Ferien an den verschiedenen Standorten entstanden waren, gab es 
eine Buttonstation, an der sich Kinder ein persönliches Erinnerungsstück 
gestalten konnten und Kinderschminken. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt: Hot Dogs und kühle Getränke standen bereit, während 
ein kleiner Pool für Abkühlung sorgte.
Mit Vorfreude blicken wir auf das kommende Jahr, das wieder ein buntes 
Programm bereithalten wird.

 in Schwabach
auf spannender EntdeckungsreiseKinderKUndschafter

KIKU - Kinderkundschafter
 unterwegs in Schwabach
Kappadocia 2, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Lisa Großberger
Telefon: 09122 / 22 22
E-Mail:  lisa.grossberger@sjr-schwabach.de
Internet: www.sjr-schwabach.de
  www.kiku-schwabach.de
Instagram: spielmobil.schwabach
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gendring das Demokratiebudget gefördert durch das bayerische Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales aus. Mit dem Demokratiebud-
get hatten wir die Möglichkeit Ideen und Projekte, die das demokratische 
Miteinander fördern und die Gemeinschaft vor Ort stärken, um zu setzen.
Wir veranstalteten im Rahmen des Demokratiebudgets die „Democrazy 
Days“. An neun Veranstaltungstagen setzten sich die Jugendlichen bei 
insgesamt 21 Workshops mittels fünf verschiedener, jugendkultureller 
Techniken kreativ mit den Grundwerten des Grundgesetzes auseinander.

1. Graffiti meets Grundgesetz – Gestaltung AUREX Werkstatt
2. Graffiti meets Grundgesetz – Gestaltung Stromhaus AUREXhof
3. Rap meets Grundgesetz – Write your own Rap and performe it
4. Hip-Hop and Breakdance 
5. Siebdruck meets Grundgesetz
6. Podcast meets Grundgesetz

Die Ergebnisse der „Democrazy Days“ sind noch im AUREXhof an der 
Werkstatt und am Stromversorgungsverteiler zu bestaunen. Die Podcasts 
sind zum Nachhören zu finden auf Spotify unter „Schwabibis Podcast“.

Im Podcast ging es unter anderem 
um ihre persönlichen Erfahrungen 
und Gedanken, wie politische Par-
tizipation für junge Menschen zu-
gänglicher gestaltet werden kann. 
Sie betonten das Gefühl zu haben, 
dass ihre Stimmen häufig nicht ge-
hört bzw. für voll genommen werden, 
insbesondere bei wichtigen gesell-

schaftlichen Fragen. Hier wurde der Wunsch geäußert, dass Politik noch 
stärker an die Bedürfnisse und Sichtweisen der jungen Generation ange-
passt wird.

Mit dem Medienzentrum Parabol 
führten wir den Workshop „Fake 
or Real“ im Jugendzentrum AU-
REX sowie an der Langen Nacht 
der Demokratie durch. Verschiede-
ne ausgedruckte Nachrichten und 
Meldungen aus dem Netz waren 
im Jugendzentrum bzw. auf dem 
Marktplatz aufgehängt. Die Ju-
gendlichen bekamen Wäscheklam-
mern, welche auf der einen Seite 
mit „Fake“ und auf der anderen Sei-
te mit „Real“ beschriftet waren. Sie setzten dann selbst „nach Bauchge-
fühl“ ihre Klammern.
Anschließend wurde gemeinsam aufgelöst und über die Entscheidung 
gesprochen. Zusätzlich hatten die Jugendlichen die Möglichkeit nach-
zurecherchieren. Auf der Faktencheckseite konnten die Jugendlichen zu 
Instagram oder TikTok Hintergründe zur entsprechenden Meldung finden 
oder die Google-Rückwärtssuche und Apps zur Bildmanipulation selbst 
ausprobieren. Dabei sammelten sie weitere praktische Tipps und Tricks 
zum Erkennen von Fake News.
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In partizipativen Workshops wurde eine Jugendapp für Schwabach ent-
wickelt, bei der Jugendliche aktiv mitgestaltet haben. In Workshops in 
Jugendeinrichtungen konnten sie Ideen einbringen und haben eine Ju-
gendumfrage entwickelt, um Funktionen direkt an den Bedürfnissen 
der Nutzer*innen auszurichten. Die Ergebnisse der Umfrage geben 
weitere Hinweise, wie die App gestaltet sein soll. Über die App können 
Nutzer*innen künftig Umfragen, Chats, Foren und Challenges starten, 
Feedback einholen und Informationen über Jugendvertretungen bereit-
stellen. Die Jugendapp stärkt nachhaltig die politische Bildung und fördert 
langfristig die Partizipation junger Menschen.

Außerdem beteiligten wir uns an der Geburts-
tagsparty des Grundgesetzes am Martin-Lu-
ther-Platz mit einer Kreativstation. An einer In-
fowand konnten sich die Jugendlichen zu den 
Grundwerten des Grundgesetzes informieren. 
Anschließend gestalteten sie Wimpel, auf denen 
sie einen Grundwert visualisierten mit Graffiti-
techniken und Sketchnotes.
Anlässlich des 75-jährigen Geburtstags des 
Grundgesetzes erstellten wir eine Infoausstel-
lung zum Grundgesetz. An verschiedenen Pinn-
wänden wurde das Grundgesetz mit seinen 
Grundwerten teilweise in einfacher Sprache er-
klärt und visualisiert. 
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Kreisjugendwerk der AWO: Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr
Auch in diesem Jahr hat das Kreisjugendwerk der AWO den Jugendlichen 
viel geboten:
Von unterschiedlichen Monatsaktionen über die Neuwahl des Vorstandes 
bis hin zu diversen Festen und einer Freizeit – für Abwechslung war reich-
lich gesorgt!
Im März haben wir in Kooperation mit den Sozialpädagog*innen des Grü-
nen Hauses die neuen monatlichen Mitmachaktionen etabliert. Dabei 
besuchten wir beispielsweise die Bowling- und Boulderhalle in Nürnberg 
oder veranstalteten einen unterhaltsamen Spieleabend im Grünen Haus.

Ein bedeutendes Ereignis in diesem Jahr stell-
te die Verabschiedung des bisherigen Vorstan-
des und die damit verbundenen Neuwahlen dar. 
Mit viel Elan setzte der frisch gewählte Vorstand 
umgehend neue Akzente und unterstützte tat-
kräftig bei mehreren Einsätzen des Räderwerks 
der AWO. So betreuten sie unter anderem eine 
Spielstraße für Kinder beim Tag der Jugendver-
bände in Schwabach und boten im Rahmen der 
Goldschlägernacht ein niederschwelliges Krea-
tivangebot mit der AWO-Maltonne an. Aber auch 
das diesjährige KJW-Sommerfest fand großen 
Anklang. Beim gemeinsamen Grillen und einem gemütlichen Nachmittag 
im Garten des Grünen Hauses kamen die Teilnehmenden bei schönem 
Wetter voll auf ihre Kosten.
Ein besonderes Highlight des Jahres war die Jugendfreizeit am Walchensee. 
Mit vielfältigen Aktivitäten wie Stand-Up-Paddling, bei dem die Jugendli-

chen ihre Koordinationsfähigkeiten und 
die Wassertemperatur testen durften, ei-
nem Besuch des Schlosses Neuschwan-
stein, einer Fahrradtour durch die Natur 
oder einer Runde Minigolf verging die 
Zeit wie im Flug. Auch der Zwischen-
stopp im urbanen Zentrum Münchens 
sorgte für große Freude und Abwechs-
lung bei den Jugendlichen.

Zu Jahresende wurde das Räderwerk mitsamt einem Bastelangebot im 
Gepäck am ersten Adventswochenende auf dem Wolkersdorfer Weih-
nachtsmarkt von vielen jungen Kindern mit großer Freude besucht. Zu 
guter Letzt ließ der KJW-Vorstand dann noch gemeinsam das Jahr bei ei-
nem gemütlichen Abend in einer Pizzeria ausklingen. Zusammengefasst 
blicken wir vom Kreisjugendwerk der AWO auf ein sehr ereignisreiches 
und schönes Jahr zurück und freuen uns bereits auf euch und die span-
nenden Aktivitäten des kommenden Jahres! 
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Kreisjugendwerk der AWO Roth-Schwabach e.V.
Haydnstraße 11, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Hannah Heinz-Fischer
Telefon: 09122 / 93 41 913
E-Mail: jugendbuero@awo-mfrs.de
Internet: www.awo-mfrs.de/kinder-jugend-familie/
 jugendarbeit/kreisjugendwerk
Instagram: kjwrhsc
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S Im „Grünen Haus“ findet ihr viele verschiedene Freizeitmöglichkeiten, wie 
Kicker- und Billard-Tisch, eine Nintendo Switch, gemütliche Sofas sowie 
eine moderne Küche. Im Garten befindet sich eine Skate Rampe, ein Bas-
ketballkorb und eine Grillstation. Auch nehmen unsere Pädagog*innen 
sich Zeit für dich und deine Fragen sowie deine eigenen Ideen für den 
Treff oder Aktionen und Projekte.

Der Jugendtreff bietet regelmäßig verschiedene Ausflüge und Veranstal-
tungen an.
Im Jahr 2024 ist viel pas-
siert. Neben einem neuen 
Team gab es viele Aktionen 
und Ausflüge. Wir waren z.B. 
gemeinsam Schwarzlicht-
minigolf spielen oder in der 
Trampolinhalle, hatten drei 
coole Wochen Ferienbetreu-
ung und waren auf Jugend-
freizeit am Walchensee.

Zudem gab es tolle Veranstaltungen wie unser Public Viewing zur EM, 
eine Halloweenparty oder das Sommerfest zusammen mit dem Kreisju-
gendwerk der AWO.

Das Segelprojekt „Friedensflotte Mirno More“ konnte dieses Jahr im Sep-
tember dank großzügiger Spenden wieder stattfinden. Gemeinsam mit 
der Johannes-Kern-Mittelschule in Schwabach hatten insgesamt sieben 
Schüler*innen aus Schwabach die Möglichkeit, mit diesem tollen Segel-
projekt vor der Küste Kroatiens ein Zeichen für den Frieden zu setzen.

Wir haben immer montags von 15 bis 18 Uhr sowie mittwochs und frei-
tags von 15 bis 20 Uhr geöffnet („Offene Tür“ = Zeit in der jede*r vorbei-
kommen kann).
Alle aktuellen Infos findest du auch auf unserem Instagram-Kanal: grue-
nes_haus_awo.
Unsere Angebote stehen allen Kindern und Jugendlichen in Schwabach 
offen und sind kostenfrei! Komm vorbei!

AWO Jugendtreff „Grünes Haus“
Ansprechpartnerin: Henriette Fuchs
Flurstraße 56, 91126 Schwabach
Telefon: 09122 / 18 85 790
Instagram: gruenes_haus_awo
E-Mail: grueneshaus@awo-mfrs.de

Offene Tür:
Mo: 15 - 18 Uhr
Mi + Fr: 15 - 20 Uhr
Gruppenstunden:
Mo + Do: 20 - 22 Uhr



16 17

Evangelische Gemeindejugend in Schwabach
offen - gemeinsam - glauben – neu durchbuchstabiert für die Kirchenge-
meinden St. Martin, Gethsemanekirche (Limbach) und Unterreichenbach

Das Jahr 2024 war für die evangelische Gemeindejugend Schwabach ein 
Jahr voller gemeinsamer Aktionen, neuer Projekte und intensiver Koope-
ration. Die Kirchengemeinden St. Martin, Gethsemanekirche und Unter-
reichenbach haben sich zum Ziel gesetzt, ihre Jugendarbeit gemeinsam 
weiterzuentwickeln, Synergien zu nutzen und neue kreative Ansätze zu 
finden.
Deswegen gibt es seit September eine gemeinsame Jugendreferentin, 
die die vielfältigen Angebote für Kinder und Jugendliche begleitet, koordi-
niert und gestaltet.
Darüber hinaus gab es z.B. die 
verschiedenen Jugendgottes-
dienste im Erlebnischarakter, 
mit Band, Stationen, Bastelakti-
onen und Glitzersegen für alle, 
die wollten. In der Gethsema-
nekirche wurden verschiedene 
Jugendaktionen durchgeführt, 
die vom Töpfern bis zum Ge-
stalten von Kinderangeboten 
am Gemeindefest reichten.
In Unterreichenbach packte die Jugend nicht nur bei verschiedenen An-
lässen in der Gemeinde mit an, sondern genoss gemeinsam die Zeit bei 
den Gruppentreffen. Die Jugendlichen aus St. Martin fuhren zusammen 
auf ein Festival und trafen sich wöchentlich, engagierten sich aber auch 
bei verschiedenen traditionsreichen Veranstaltungen, wie dem großen St. 
Martinsumzug oder Freizeiten für Konfirmand:innen. 
Damit die verschiedenen Gruppen sich kennenlernen fanden auch ge-
meinsame Aktionen statt wie z.B. am Tag zur Feier des Grundgesetztes. 
Auch Spieleabende oder die Osternacht waren wieder ein besonderes 
Highlight im letzten Jahr. Das gemeinschaftliche Engagement ist immer 
sehr besonders. So z.B. beim Grillen von 900 Portionen Bratwürste bei 
Schwabach trempelt oder am gemeinsamen Kinderbibeltag. Neben all 
diesen Programmpunkten arbeiteten die Mitarbeitenden am neuen Kon-
zept für die Gemeindejugend, die jetzt ein sehr breites Angebotsspektrum 
für Familien, Kinder und Jugendliche aufweist und so für hoffentlich jede:n 
ein passendes Angebot bereithält. 

Über das gesamte Jahr verteilt 
fanden nach neuem Modus die 
Schulungen der Evangelischen 
Dekanatsjugend statt, an der 
sich die Mitarbeitenden rege be-
teiligten und fleißig weiterbilde-
ten, um sich zu qualifizieren, die 
Qualität der Arbeit vor Ort sicher 
zu stellen und geschützte Räu-
me für alle zu schaffen. Eben-

falls von der Dekanatsjugend veranstaltet fand wie jedes Jahr im August 
das KonfiCamp in der Nähe von Stuttgart statt, an dem diesmal in großen 
Gruppenzelten und mit insgesamt 160 Personen eine geniale Woche vol-
ler Inspiration, Gemeinschaft und Abenteuer verbracht wurde. 
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Evangelische Jugend Schwabach 
St. Martin, Unterreichenbach und Gethsemanekirche 
Wittelsbacherstraße 4, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Sabrina Meier
Telefon: 0163 / 19 81 940
E-Mail: sabrina.meier@elkb.de
Internet: www.stmartin-schwabach.de/
 was-wir-machen/evangelische-jugend
Instagram: ej_in_schwabach
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Neues Konzept und neue Formate durften ausprobiert und etabliert wer-
den. 
So finden nun regelmäßig in (fast) allen Stadtteilzentren Angebote für 
Eltern-Kind-Gruppen statt. Sie werden oft von Eltern gestaltet und bieten 
Raum für Entdecken, Fingerspiele, gemeinsamen Austausch für Erwach-
sene und erste Spielversuche mit Gleichaltrigen für Kinder. 
Die Kindergruppen Entdeckerclub in der Gethsemanekirche und die Kra-
kis in Unterreichenbach freuen sich großer 
Beliebtheit bei den Kindern aus den Stadt-
teilen und sind für viele ein Highlight in ihrem 
Alltag. Dabei wird gebastelt, ausprobiert, 
gehört und gemeinsam gefeiert! Ein neu 
entstandenes Angebot für Kinder sind die 
DIA-Kids, die sich im Stadtteilzentrum St. 
Markus im Forsthof treffen. Hier tasten sich 
Kinder an den diakonischen Auftrag heran, 
indem sie herausfinden, was sie können 
und wie sie diese Fähigkeiten zum Wohl al-
ler einbringen können. Die Gruppe freut sich 
über Interessierte, die herzlich eingeladen 
sind vorbeizuschauen. 
Auf der Ebene der Jugendangebote ist es gelungen, verschiedene 
Schwerpunktangebote im monatlichen Rhythmus in den Stadtteilhäusern 
zu etablieren. 
So findet jeweils monatlich ein Kochangebot „EatTogetherFresh“ im Fa-
milienzentrum Matze, ein Kreativangebot „Glaube und Krea“ im Stadtteil-

zentrum St. Markus, ein 
Actionabend „Konfi 2.0“ 
im Gemeindehaus der 
Gethsemanekirche, ein 
chilliger Gemeinschafts-
abend „MEMEzone“ im 
Jugendhaus in Unterrei-
chenbach und ein politi-
sches Format „Was geht? 
Lass uns reden … über 
Politik“ im Kapitelshaus 
in der Innenstadt statt.

Basis davon ist die offene Tür des „Jugendtreffs“, welcher jeden Dienstag 
ab 18 Uhr zum gemeinsamen Chillen, Austausch, inspiriert werden und 
zur Not auch zum Hausaufgaben machen genutzt werden kann:) 
So blickt die Evang. Gemeindejugend auf ein volles, bewegtes und von 
intensiven Kooperationsprozessen geprägtes Jahr 2024 zurück. 
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Die Katholische Jugend St. Sebald hatte auch 2024 ein buntes, offenes 
und vielseitiges Programm zu bieten. 
Den Anfang machte die bekannte Sternsinger*innen-Aktion, bei der Kin-
der und Jugendliche Spenden in Höhe von 19.375,42 € für Kinder in Not 
sammelten und den Segen in Schwabachs Häuser brachten. 

Im April fand die 72h-
Aktion des BDKJ statt. 
20 Kinder und Ju-
gendliche haben „No-
ahs Garten-Paradies“ 
umgestaltet und ha-
ben ein Klettergerüst 
mit Nestschaukel und 
Rutsche in unserem 
Archegarten erbaut.

Im Juni veranstalteten wir unseren beliebten Kleinkunstabend Open Air 
unter dem Motto „Zeitreise“. Der Abend wurde durch verschiedene Sket-
che und musikalische Beiträge gestaltet und zahlreich von Eltern und 
Freunden besucht.

Im Frühjahr startet dann wieder die intensive Planung für unsere beiden 
Zeltlager. Im August ging es dann zwei Wochen nach Eichstätt, um mit 
den Kindern durch das Thema Mittelalter und mit den Jugendlichen zu 
den griechischen Göttern zu reisen.

Zum alljährlichen Planungswochenende ging es im September traditions-
gemäß nach Dietkirchen, um das anstehende Jahr zu planen. 
Im November fand auch wieder das alljährliche NightLight statt. An die-
sem Abend erstrahlt die Kirche in bunten Lichtern und wird musikalisch 
von verschiedenen Musiker*innen untermalt. 

BDKJ Katholische Jugend St. Sebald
Pfarramt St. Sebald
Ludwigstraße 17, 91126 Schwabach
Ansprechpartner: Alois Vieracker
Telefon: 09122 / 23 65
E-Mail: avieracker@bistum-eichstaett.de 
Internet: www.pfarrei-schwabach.de/gruppen/jugend/
Instagram: kath.jugend_schwabach
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SDie nächste Generation steht in den Startlöchern und das ist gut so! Wö-

chentlich treffen sich bei uns dreißig Jugendliche. Die jungen Erwachse-
nen kommen einmal im Monat zusammen und auch das Krabbelcafé wird 
als Raum zum Austausch und Spiel gerne angenommen. Familien finden 
sonntags Gottesdienstangebote für jedes Lebensalter. Wir sind froh und 
dankbar für ein gutes Miteinan-
der zwischen den Generationen. 
Es ist den Älteren zu verdanken, 
dass ein junger Gemeindepas-
tor mit Schwerpunkt Jugendliche 
und junge Erwachsene angestellt 
wurde. Um der heranwachsenden 
Generation ein noch stärkeres 
Mitspracherecht zu geben, wurde 
im Juni das Jugendforum gegrün-
det. Alle Jugendliche, ob Mitglied 
oder nicht, haben nun die Chance, Ideen und Wünsche einzubringen. 
Gemeinsam wird beschlossen, welche der Anregungen von einem der 
Jugendlichen in den Leitungskreis der Gemeinde getragen wird. 

Dass unsere Jugendlichen ihre Chancen nutzen, wird an ihrem aktiven 
Einsatz spürbar. Sie bringen sich nicht nur im Kinder- und Jugendbereich 
ein. Auch ein Großteil der Technik bei unseren Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen wird von ihnen gestemmt. An zwei selbst organisierten Ju-
gendgottesdiensten mit mitreißender Musik und cooler Message mit bis 
zu achtzig Besuchern stellten sie unter Beweis, dass sie ihr Handwerk gut 
beherrschen.

Auf der Bausteinewelt im Juni errichteten vierundfünfzig Kinder und ein 
motiviertes Mitarbeiterteam eine große Stadt aus Klemmbausteinen. Ne-
ben den Baueinheiten lernten die Kinder König Salomo und sein Herzen-
sprojekt kennen. Er baute für Gott einen wunderschönen Tempel. In den 

Kleingruppen kamen die Kinder 
zur Ruhe. Doch natürlich gab es 
auch ein actionreiches Gelände-
spiel! Mit Spiel, Spaß und Ge-
sang feierten wir zum Abschluss 
einen Gottesdienst mit fröhlicher 
Stadteröffnung. Zu schnell ging 
die schöne Zeit vorbei. Jetzt freu-
en wir uns auf den Äktschn-Tag 
im März.

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen der Landeskirchlichen Gemein-
schaft Schwabach ist im EC (Entschieden für Christus e.V.) organisiert. 
Der EC ist ein Jugendverband innerhalb der evangelischen Kirche. 

Entschieden für Christus - EC Schwabach
Landeskirchliche Gemeinschaft
Albrecht-Dürer-Straße 37, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Kinderpastorin Simone Ulsenheimer
Telefon:  09122 / 18 81 475
E-Mail:  simone.ulsenheimer@lkg-schwabach.de
Internet:  www.ec-schwabach.de
Instagram: EC Schwabach
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Stadtverband der Schwabacher Turn- und Sport vereine e.V.

Ansprechpartner:
Vorsitzender: Helmut Gruhn,
Eschenbachstraße 17, 91126 Schwabach
Stellv. Vorsitzender: Bernhard Kemper,
Limbacher Staße 40B, 91126 Schwabach
Stellv. Vorsitzender: Thomas Scheiner,
Finkenstraße 20, 91126 Rednitzhembach
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E Die gute vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendring er-
möglicht eine enge Verzahnung zwischen der Jugendarbeit in den 
Vereinen und den Schwabacher Schulen. So werden Anfragen nach 
Sportangeboten aus Schulen oder Anfragen nach Interessenten für eine 
bestimmte Sportart aus Vereinen abgestimmt und koordiniert. Beim jähr-
lich stattfindenden Tag der Jugendverbände präsentieren sich die unter-
schiedlichsten Vereine und Einrichtungen mit Ihren Jugendabteilungen.

Der Stadtverband erarbeitet mit seinen angeschlossenen Vereinen Anre-
gungen und Maßnahmen, um dem Mitgliederschwund entgegen zu wir-
ken. Hier anzuführen sind u. a. 

• Sports@Night“: Das ist ein offenes Sportangebot für Jugendliche 
(hauptsächlich Nicht-Mitglieder) und wird vom Stadtverband zusam-
men mit der Mobilen Jugendarbeit/ Streetwork des Stadtjugendrings 
und der Stadt im zweiwöchigen Turnus samstags ab 19:30 Uhr in der 
Sporthalle über dem Hallenbad organisiert. Die Jugendlichen können 
dort verschiedenste Sportarten ausüben und kennenlernen.

• die Teilnahme beim Schwabacher Seniorentag mit Sportangeboten 
für ältere Menschen.

• die Präsenz mit Sitz und Stimme in verschiedenen Gremien wie Sport-
beirat, Ehrungsausschuss, Seniorenrat und Integrationsrat.

Darüber hinaus wurde zwischen dem Stadtverband und der VHS verbind-
lich vereinbart, dass die VHS keine Kurse anbietet, die Schwabacher Ver-
eine bereits im Programm haben.

Die Ehrennadel in Silber mit der Inschrift „Für Verdienste um den Sport“ 
ist die höchste Auszeichnung, die die Stadt Schwabach im Sportbereich 
vergibt. Der Stadtverband hat das Recht, hierfür verdiente Sportler*innen 
vorzuschlagen.

… und was tut der Stadtverband sonst noch?

Er versteht sich als Mittler zwischen Vereinen, Politik und Verwaltung. Er 
hat beratende Funktion über den Sportbeirat im Schwabacher Stadtrat, 
z.B. bei Neubau von Sporthallen, gibt Hilfestellung bei der Beantragung 
von Förderungen und steht seinen Mitgliedern zur Seite, wenn diese in 
Schwierigkeiten geraten.

Auf der Internetseite des Stadtverbandes www.stadtverband.org finden 
sich nicht nur Aktuelles und Informatives, sondern auch alle Formulare, 
Terminkalender, Hallenbelegungspläne und die Adressen der Sportverei-
ne, deren Sportangebote und deren Ansprechpartner. 
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EDer Stadtverband der Schwabacher Turn- und Sportvereine e.V. wurde 
am 4. Juni 1956 gegründet. Die wesentlichen satzungsgemäßen Ziele 
sind seit nunmehr über 60 Jahren:

• auf örtlicher Basis in gemeinsamer Beratung die Breitenarbeit des 
Sportes zu fördern und alle Hindernisse in der Fortentwicklung des 
Sportes nach Möglichkeit zu beseitigen;

• die gemeinsam berührenden Interessen örtlicher und überörtlicher Art 
zu vertreten und zu unterstützen;

• das Ansehen der Schwabacher Sportvereine innerhalb der Stadt 
Schwabach und damit das sportliche Ansehen der Stadt Schwabach 
auch nach außen nach besten Kräften zu erhalten und zu mehren;

• die Sportkameradschaft innerhalb der Mitgliedsvereine zu pflegen, 
auftretende Unstimmigkeiten zu schlichten und zu bereinigen;

• sich im besonderen Maße der sportlichen Ausbildung und Ertüchti-
gung der Schwabacher Jugend zu widmen und sie zu echt sportlicher 
Haltung zu erziehen;

• besonders erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler zu ehren und nach 
Möglichkeit zu fördern. Die Kriterien dazu findet man in der Ehren-
ordnung der Stadt Schwabach. Zusätzlich dazu gibt es noch eine Aus-
zeichnung für hervorragende Leistungen im Sport und für besondere 
Verdienste um den Sport. Die jetzige Ehrenordnung gilt in ihrer über-
arbeiteten Form seit dem 1. Januar 2019.

Weitere Aufgaben des Stadtverbandes sind:

• die Vergabe der Zeiten in den städtischen Hallen und auf städtischen 
Plätzen von Montag bis Freitag für die Zeit von 17 bis 22 Uhr.

• die Übernahme des Schließdienstes für die städtischen Sporthallen 
an den Wochenenden sowie das Sponsoring bei der Sportlerehrung 
durch die Cateringfirma und durch die Sparkasse und die Raiffeisen-
bank im jährlichen Wechsel. Dies bedeutet eine Ersparnis von rund 
25.000 € im Jahr für die dem Stadtverband angeschlossenen Vereine 
oder anders ausgedrückt: Die Vereine sparen dadurch 1 € je Halle pro 
Stunde.

• die Gestaltung der jährlich im Markgrafensaal stattfindenden Sportler-
ehrung zusammen mit der Stadt Schwabach.

Was hat der Stadtverband sonst noch erreicht?

Der Stadtverband hat nach langen Verhandlungsjahren erreicht, dass das 
Baubetriebsamt einmal jährlich auf selbständige Anforderung der Vereine 
jeden Rasenplatz vertikutiert, aerifiziert und sandet. Hier müssen die Ver-
eine keine teuren Maschinen mehr vorhalten, sie müssen lediglich für den 
Dünger oder den speziellen Rasensand sorgen. Ein besonderer Dank gilt 
hier den städtischen Mitarbeitern.
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TWir, die ‚Solijugend‘, sind die Jugendorganisation vom RKB – das steht für 
‚Rad- und Kraftfahrer Bund‘. Unter dieser Flagge fahren wir bei Wettbe-
werben – meist mit dem 
Kunstrad. Aber wir wür-
den auch Einradreigen 
fahren, wenn wir ge-
nügend Sportler*innen 
hätten. Vier sollten es 
mindestens sein, bes-
ser noch sechs. Also: 
komm doch einfach mal 
bei uns vorbei.

Ansehen könnt ihr das beim Tag der Jugendverbände oder auch bei der 
Stadtmeisterschaft.
Das Highlight eines jeden Jahres ist unsere Jugendfreizeit im Sommer 
in Morsbach/ Oberbayern. Zum Programm gehörte auch ein Besuch der 
Sommerrodelbahn in Riedenburg. Abkühlen konnten wir uns im Thalmäs-
singer Freibad.
Habt ihr schon mal Kuchen im Dutch Oven gebacken? - Wir jetzt schon! 
Am meisten freuen wir uns immer auf das tägliche Lagerfeuer sowie die 
Nachtwanderung. Dieses Mal machten wir auch noch eine Foto-Schnit-
zeljagd.

Die ‚Soli Schwabach‘, wie man uns all-
gemein nennt, ist auch jedes Jahr beim 
Schwabacher Bürgerfest dabei. Im ‚Rad-
lerhof‘ gibt es immer Aufgaben für uns zu 
tun – ob Gläser spülen, den Grill mit Waren 
aus der Küche versorgen oder am Limo-
stand aushelfen. Gebastelt wird bei uns 
auch – wie hier in unserer Gruppenstunde 
zu sehen. Außerdem waren 2024 wieder 
viele von uns beim Weihnachtsmarkt in 
unserer Hütte gesessen und haben fleißig 
Geschenkverpackungen, Puppenkleidung 
sowie Holzdeko-Artikel verkauft. 

An unserer Weihnachtsfeier haben einige etwas zum Besten gegeben. 
Besonders viel Applaus erhielt Henriette für ihren Vortrag von einem Teil 
eines Violinkonzertes. Weitere Highlights im letzten Jahr waren ein ge-
meinsames Wochenende in Prag und unser 125jähriges Vereinsjubiläum 
im Herbst, über welches das Schwabacher Tagblatt groß berichtete.

Besuche uns doch auf unserer Homepage – wir würden uns freuen.

RMSC Solidarität Schwabach e.V.
Jugendleiterin: Kerstin Polster, Telefon: 09122 / 69 16 96
Sportleiterin: Nicole Seidel
 Mobil: 0173 / 47 36 832
 E-Mail: nicole.lucas2@gmx.de
Internet: www.rmsc-solidaritaet-schwabach.de
Instagram: soli_schwabach
Vereinsräume/Training: Sporthalle der Schule am Museeum,
Heilsbronner Straße 1, Seiteneingang, Mo / Do: 17 - 20 Uhr
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. Wir, die Karnevalgesellschaft „Die Schwabanesen“ e.V., sind der ortsan-
sässige Karnevalsverein in Schwabach. Im Fasching – der sogenann-
ten 5. Jahreszeit – möchten wir mit unseren tollen Veranstaltungen und 
tänzerischen Darbietungen Frohsinn und Heiterkeit verbreiten. Bereits ab 
einem Alter von 3 Jahren ist es möglich, in einer unserer Schau- und Gar-
detanzgruppen mitzutanzen. 

Neben unseren gewohnten Veranstaltungen (Inthronisation des Schwa-
bacher Prinzenpaares und unserer Familiensitzung), haben wir uns im 
Jahr 2024 erstmalig dazu entschieden, zu unserem regulären Kinderfa-
sching im Markgrafensaal, einen zusätzlichen Termin anzubieten.

Unsere Garde- und Schautanzgruppen, sowie unsere Tanzmariechen 
konnten einmal mehr bei ihren Auftritten - in und um Schwabach -zeigen, 
welche Tänze sie das Jahr über einstudiert haben. Und auch der Spaß 
bei dem ein oder anderen Faschingszug in Schwabach und Umgebung 
ist nicht zu kurz gekommen!

Doch wie oben bereits erwähnt, ist nach dem Fasching vor dem Fasching! 
Und so begannen bereits im März unsere Gruppen mit den Vorbereitun-
gen für das kommende Jahr. Da altersbedingt immer einige Kinder der 
Gruppe in die nächste Altersklasse „aufrutschen“, heißt es also erstmal 
sich als neues Team zusammenzufinden. Hier ist unser vereinsinternes 
Familienfest stets eine super Möglichkeit sich auch außerhalb der Turn-
halle kennenzulernen. Bei diversen Spiel-, Rätsel- und Bastel-Aktionen 
können auch die Eltern miteinander Bekanntschaft machen. Natürlich 
wird auch für das leibliche Wohl gesorgt!

Und dann ging es eigentlich schon los! Der ersehnte „erste Auftritt“ mit 
den neuen Tänzen fand am Tag der Jugendverbände statt. Auch unser 
„Anschau-Tag“ (hier werden alle Tänze im Kostüm vor Familie, Freunden 
und Bekannten aufgeführt), war wieder ein voller Erfolg.

Der Fasching konnte somit kommen! Und so starteten wir, wie gewohnt, 
mit unserer „Dämmerung“ am 16.11.2024 in die kommende Session.

Du bist nun neugierig und wir haben dein Interesse geweckt? Du wolltest 
schon immer einmal in der Garde tanzen oder als Akteur im Fasching auf 
der Bühne stehen?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

KG „Die Schwabanesen“ – Schwabach e.V.
Ansprechpartnerin: Stephanie Böhm
Telefon: 01577 / 25 44 888
E-Mail: jugend-b@schwabanesen.de
Internet: www.schwabanesen.de
Instagram: @schwabanesen
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GBei der PFSG Schwabach stehen im Bereich der 

Jugendarbeit weiterhin die Disziplinen Luftgewehr, 
Luftpistole und Bogen zur Verfügung. Interessierst 
du dich für das Schießen mit Luftdruckwaffen? Das 
ist bei uns ab 12 Jahren mit der Einverständniser-
klärung der Eltern möglich. Aber nicht nur intensi-
ves Training findest du in unserer Abteilung, auch 
der Spaß kommt nicht zu kurz bei diversen über 
das Jahr verteilten Aktionen, wie Faschings-, Niko-
laus- und Ballonschießen. Auch dieses Jahr wurde 
wieder ein Jugendkönig gekürt sowie erfolgreich 
an der Stadtmeisterschaft und der Vereinsmeister-
schaft teilgenommen. Erst kürzlich wurde auch ein 
neues Jugend-Luftgewehr angeschafft. Das Trai-
ning für Luftdruckwaffen findet montags von 18 bis 
20 Uhr auf der 10m-Freistandanlage (im Winter in 
der Schießhalle) statt.

Die Bogenschützinnen und Bogenschützen fokussierten sich im Jahr 2024 
insbesondere auf die Verschönerung des Außengeländes. Mit lobenswer-
ter Mitarbeit wurden beispielsweise neue Scheibenständer gebaut und 
die in die Jahre gekommenen Bierbänke abgeschliffen und neu bemalt. 
So ließ es sich gleich viel gemütlicher bei Grillevents zusammenkommen.
Sehr stolz sind wir auf unsere neuen T-Shirts und 
Sportjacken, mit denen wir uns nun einheitlich auf 
den Wettkämpfen zeigen konnten. Neben Gau- 
und Bezirksmeisterschaft sowie diversen Pokaltur-
nieren, waren wir außerdem in München auf der 
bayerischen Meisterschaft vertreten.
Auch bei den Rundenwettkämpfen gegen die um-
liegenden Bogen-Vereine und beim traditionellen 
Königsschießen, bei dem es seit letztem Jahr 
auch einen Bogenkönig gibt, zeigten sich unsere 
Schützenschwestern und -brüder sehr erfolgreich.
Des Weiteren haben wir 2024 seit langem mal wie-
der eine Stadtmeisterschaft ausgerichtet. In der 
Disziplin Bogenschießen konnten in 4 verschiede-
nen Altersklassen die besten drei Schützinnen und 
Schützen gekürt werden.
Für 2025 ist diesmal die Aufwertung unseres eigenen Bogenparcours in 
Planung. Auch hier muss das Außengelände aufgehübscht und die Pfeil-
fangnetze wieder aufgehangen werden. Zudem soll auch unser Vereinse-
quipment, welches für Dich bei einem Schnuppertraining gerne zur Verfü-
gung steht, modernisiert werden.
Hast du auch Interesse am Bogenschießen? Wir freuen uns, wenn du 
dich für ein Probetraining (freitags von 16:30 bis 18:30 Uhr) per Mail bei 
uns melden würdest.

Privilegierte Feuerschützengesellschaft Schwabach PFSG
Schützenstrasse 7, 91126 Schwabach, Tel.: 09122 / 81 28 3 (ab 18 Uhr)
Ansprechpartner Luftdruckwaffen: Peter Schnaus
E-Mail: jugend@pfsg-schwabach.de
Ansprechpartner*innen Bogensport: Maria und Tim Ackermann
E-Mail: bogenschuetzen@pfsg-schwabach.de
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Das Erste, was man mit der DLRG verbindet? Meistens Wasser! Und ob-
wohl natürlich die meisten von uns echte Wasserratten sind, sind wir auch 
an Land sehr aktiv. Begonnen hat das Jahr für unsere Jugend erstmal mit 
den turnusgemäßen Neuwahlen. Der neue Jugendvorstand machte sich 
umgehend an die Arbeit und veranstaltete Anfang April zunächst eine gro-
ße Badeparty! Neben verschiedensten Spielen kamen auch Musik und 
Snacks nicht zu kurz. 
Am 20.04. trafen wir uns mit einer befreundeten Jugend, der ASJ (Arbei-
ter Samariter Jugend) zum gemeinsamen Spieleabend. Zahlreiche Wer-
wölfe konnten gefunden und verjagt werden. Mit viel Pizza feierten wir 
unseren Erfolg.
Wenig später besuchten wir mit unserer Jugend das Erfahrungsfeld der 
Sinne. Gerade die Jüngeren waren besonders beeindruckt. Auch der 
nächste Spieleabend im Juni kam gut an! Neben verschiedensten Brett- 
und Kartenspielen wurde intensiv Verstecken in der großen Fahrzeughal-
le gespielt.
Ein besonderes Highlight war un-
sere Sommerfreizeit in Velden, die 
vom 19.07-21.07. stattfand. Das 
Wochenende bot viele Möglichkei-
ten sich besser kennenzulernen, 
Kanu zu fahren, zu toben oder Vol-
leyball zu spielen. Direkt an der Peg-
nitz konnte gezeltet werden, sodass 
eine Abkühlung immer möglich war!
Um den Kindern und Jugendlichen die Arbeit der Einsatzkräfte näherzu-
bringen, konnten sie im August beim Tag der offenen Tür mehr über die 
DLRG und die Wasserrettung erfahren. Bei einer Schnitzeljagd lernten sie 
spielerisch die Wachen am Brombachsee kennen, durften selbst funken 
und mit dem Rettungsboot mitfahren. 
Nach einer Sommerpause ging es am 28. September in die Phönixburg. 
Dort konnten wir Held*innen spielen, gegen Monster kämpfen und durch 
geschicktes Tauschen neue Fähigkeiten gewinnen. 

Im Oktober fand erneut eine Badeparty statt. 
Aus dem normalen Schwimmtraining wurde 
kurzerhand eine wilde Wasserschlacht. Auch 
„wer hat Angst vorm weißen Hai“ im Dunkeln 
kam gut an. Abgerundet wurde der Monat mit 
der traditionellen Halloweenfeier. Wir konnten 
Kürbisse schnitzen, gruselige Spaghetti es-
sen und natürlich Süßigkeiten sammeln.
Mit einem letzten Spieleabend im November 
schlossen wir das Jahr 2024 schließlich ab. 
Insgesamt blicken wir auf ein tolles Jahr mit 
zahlreichen gut besuchten Aktionen zurück. 

DLRG-Jugend Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.
Erlenstr.30, 90441 Nürnberg
Internet: https://nuernberg.dlrg-jugend.de
Instagram: dlrg_jugend.nuernberg
Ansprechpartnerin: Marlene Peterhoff
Telefon: 0176 / 44 29 32 99
E-Mail: marlene.peterhoff@nuernberg.dlrg-jugend.de
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DDas Jahr begann gleich mit der Vorbereitung auf das erste Highlight des 
Jahres. Bis in den April hinein bereiteten sich die drei Gruppen der THW-
Jugend auf die 2-Tägige Übung vor. Als 
es dann endlich losging, mussten ver-
schiedene Aufgaben ohne die Mithilfe der 
Betreuer*innen bewältigt werden. Z.B. 
wurden Fallschirmspringer*innen aus 
Bäumen gerettet, Personen aus einer 
steilen Hanglage befreit und ein Bauern-
hof nach Verletzten durchsucht, die z.B. 
mit Hilfe einer Seilbahn in Sicherheit gebracht wurden.

Kurz darauf fand auch schon die nächste 
Übung statt: Die THW-Jugend Mittelfran-
ken lud zur Bezirksjugendübung ein. Auch 
ein Team aus Schwabach mischte kräftig 
mit, als es galt Personen aus Schäch-
ten und Tunneln zu befreien oder mittels 
Wanddurchbruch einen Zugang zu einem 
Verletzten zu schaffen.

Nach so viel Einsatzgeschehen freute sich die Gruppe dann auf das 
Freizeit-Highlight des Jahres – es ging für eine Woche in den Schwarz-
wald, wo wir auf dem Scheuermatthof ein 
hervorragendes Quartier beziehen konn-
ten. Inmitten der Berge ging es dann auf 
Wanderungen zu den Todtnauer Wasser-
fällen, und die mutigeren wagten auch 
einen Gang über die BlackForestLine 
– die längste und höchste Hängebrücke 
Deutschlands. Anschließend ging es wei-
ter zur Hasenhornbahn, um einen der längsten Mountaincoaster Europas 
zu testen. Für etwas Entspannung sorgte dann der Ausflug zum Seebad 
am Schluchsee, bevor es mit einem langen Tag im Europapark noch ein-
mal Adrenalin pur für alle Achterbahnverrückten gab.

Der Rest des Jahres war dann neben der normalen Ausbildung vor allem 
durch öffentliche Auftritte geprägt: Ob beim Aufstellen des Kirchweihbau-
mes in Schwabach, oder dem Tag der Jugendverbände – bei dem wir auch 
das Grillen zur Versorgung der Besuchenden übernahmen – die Beteili-
gung war immer hoch, und ermöglichte uns hier einen gelungenen Auftritt. 
Den Ausklang bildete – wie immer – das Lichterschiffchenfahren auf der 
Schwabach, wo wir die vielen selbst gebauten, bunt beleuchteten Schiffe 
der Kinder sicher über die Schwabach begleiten, und mitten in einer der 
schönsten vorweihnachtlichen Veranstaltungen dabei waren.

THW-Jugend Schwabach
Roßtaler Straße 13, 91126 Schwabach
Telefon: 09122 / 83 68 39
Internet: https://ov-schwabach.thw.de/thw-jugend
Instagram: thw_ov_schwabach 
Jugendbetreuer: Markus Steinsdörfer
E-Mail: m.steinsdoerfer@THW-schwabach.de
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DDieses Jahr haben wir wirklich viel erlebt ! 
In den Pfingstferien fand das Kreiswasserwachtszeltager statt mit allen 
Kindern und Jugendlichen des Kreisver-
bands Südfranken. Leider hat uns kurz-
fristig das schlechte Wetter überrascht, so 
dass wir vor Beginn des Zeltlagers den Ort 
umplanen mussten. Am Donnerstag reisten 
die Jugendlichen ab 12 Jahre und älter an. 
Es wurden die Schlafplätze vorbereitet, das 
Material aus den Fahrzeugen ausgeladen 
und vieles für die nächsten Tage vorbereitet. Am Freitag reisten die Kin-
der unter 12 Jahren an, es gab über das gesamte Zeltlager sehr viel und 
leckeres Essen. Die Highlights waren am Zeltlager der Partyabend mit 
vielseitigem Programm wie z.B. Kinderdisco, alkoholfreie Cocktails und 
ein Casino sowie die Schnitzeljagd und die Nachtwanderung, aber die 
freie Zeit zum Spielen würde auch sehr gut genutzt. Es haben sich viele 
neue Freundschaften geschlossen aus verschiedenen Ortsgruppen. 

Am Dienstag, dem 27.08.2024 haben wir unserer inzwischen schon tradi-
tionelles Schwimmabzeichen Abnahme im Rahmen des Ferienprogram-
mes angeboten. Bei sommerlichen Temperaturen absolvierten knapp 20 
Kinder im kühlen Nass die erforderlichen Anforderungen und durften an-
schließend stolz ihre Schwimmabzeichen entgegennehmen. Es wurden 
verschiedene Schwimmabzeichen wie das Seepferdchen, das Deutsche 
Schwimmabzeichen Bronze, Silber und Gold angeboten.
Am Tag der Jugendverbände waren wir mit 
unserer Jugend vertreten. Neben unserem 
Infostand hatten wir unser SEG-Fahrzeug 
mit Geräteanhänger, den Jetski sowie eine 
Mal- und Playmobilstation mit dabei. Die 
Stationen wurden von unserer Jugend ei-
genständig betreut und erklärt. Alles in al-
lem war es ein sehr gelungener Tag und wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr. 

Unsere Funkübung hat am Freitag, dem 06.12. Stattgefunden und wur-
de wie eine Schnitzeljagd aufgebaut. Jeweils zwei Fußtrupps sowie zwei 
Autotrupps, bestehen aus aktiven Wasserwachtlern und unserer Jugend, 
erhielten verschiedene Rätsel zum Lösen. Die Antwort musste durchge-
funkt werden und erst wenn die Lösung richtig war, wurden die Trupps zu 
der nächsten Station geschickt. Dadurch hatten die Jugendlichen die Mög-
lichkeit spielerisch das Funken für die kommende Seesaison zu üben. 
Wir blicken auf ein großartiges, gemeinsames und glückliches Jahr zu-
rück!
Wir bieten Anfängerschwimmkurse ab 5 Jahren und Gruppenstunden für 
Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren an. Die aktuellen Trainings-
zeiten finden Sie bei uns auf der Homepage.

BRK Wasserwacht Jugend Schwabach
Weißenburger Straße 10, 91126 Schwabach
Telefon: 0151 70109472
Ansprechpartnerin: Lea Botsch
E-Mail: lea.botsch@wasserwacht-schwabach.de
Internet: www.wasserwacht-schwabach.de
Instagram: wasserwacht_schwabach

Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Schwabach
Friedrich-Ebert-Str. 20, 91126 Schwabach
Telefon: 09122 / 63 176
Internet: www.feuerwehr-schwabach.de
Ansprechpartner: Christian Gerner
E-Mail: jugendfeuerwehr@ff-sc.de

Ein ereignisreiches Jahr für unsere Jugendlichen 
der Freiwilligen Feuerwehren in Schwabach geht 
zu Ende. Insgesamt traf sich die Jugendfeuerwehr 
Schwabach zu 26 Terminen im Kalenderjahr 2024, 
somit leistete jede*r Feuerwehranwärter*in insge-
samt ca. 110 Stunden Ausbildung.

Beginnend mit einem Führungswechsel der Ju-
gendfeuerwehr Schwabach. Am 12.04.2024 wur-
de Christian Gerner durch SBR Holger Heller zum 
Stadtjugendwart der Feuerwehren in Schwabach 
ernannt. Erfreulicherweise konnten wir gleichzei-
tig Kevin Bauer als kommissarischen Stellvertreter 
in der Führung der Jugendfeuerwehr Schwabach 
konsultieren.
Die Jugendfeuerwehr Schwabach behandelte 
im Jahr 2024 u. a. folgende Themen: UVV, Kno-
ten und Stiche, Erste-Hilfe-Fortbildungen, THL, 
Grundlagen in den Bereichen Funk, ABC-Einsatz 
und Absturzsicherung.

Außerdem erlebten unsere Jugendlichen wieder den 24 Stunden Berufs-
feuerwehrtag im Stadtgebiet Schwa-
bach, hier wurden in 24 Stunden 8 
Einsatzszenarien beübt. Unter ande-
rem war die Wasserwacht OG Schwa-
bach für einen theoretischen Unter-
richt vor Ort. Wir freuten uns auch die 
Hundestaffel des Polizeipräsidiums 
Mittelfranken begrüßen zu dürfen. Mit 
einer kleinen Vorführung wurde un-
seren Jugendlichen die Fähigkeit der 
Polizeihunde nähergebracht.

Gemeinsam besuchten wir auch auf Einladung der Kreisbrandinspekti-
on Landkreis Roth den alljährlich stattfindenden 
Kreisjugendfeuerwehrtag 2024. Diesmal in der 
Stadt Heideck. Mit drei Teams gingen wir in di-
versen Wettkämpfen an den Start und belegten in 
den Gastwertungen die Plätze 1 bis 3.
Wir konnten erfreulicherweise 2024 durch vie-
le öffentliche wirksame Maßnahmen u. a. auch 
dem Tag der Jugendverbände viele Neumitglie-
der werben und kommen somit auf ca. 40 aktive 
Jugendliche in der Jugendfeuerwehr Schwabach. 
Außerdem verstärkte sich die Jugendfeuerwehr 

Schwabach auch im Team der Ausbilder*innen und Betreuenden um zwei 
weitere Personen.
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Die Kinder und Jugendlichen der Johanniter-Jugend im Ortsverband 
Schwabach-Roth haben 2024 viel erlebt: Ausflug in die integrierte Ret-
tungsleitstelle in Schwabach, Kürbisschnitzen auf dem Kürbishof Schnell 
in Kammerstein, Alpaka-Wanderung in Rednitzhembach, Landeswett-
kampf in Ingolstadt, Gruppenstunden mit Übungen zur Ersten Hilfe und 
und und… die Liste könnte noch viele Punkte aufzählen.
Eine eigene Übungspuppe inkl. AED für die Jugendgruppen
Eine Übungspuppe für die Herz-Lungen-
Wiederbelebung samt automatisiertem ex-
ternen Defibrillator (AED) hat die Johanniter-
Jugend mit einer Spende der Ludwig und 
Theresien-Waisenhausstiftung finanziert. 
Hinzu kamen noch 18 Übungsmasken, die 
bei den Übungen eingesetzt und anschlie-
ßend wieder gereinigt und desinfiziert werden können.
Die Johanniter-Jugend übt mit der Puppe sowohl in den eigenen Jugend-
gruppen als auch mit Schulsanitätsdienstgruppen. Als Dankeschön für die 
Spende haben die jungen Ersthelfer*innen mit einem Team aus der Stadt-
kämmerei – diese verwaltet die Stiftung – Wiederbelebungsmaßnahmen 
geübt. 
Ausflug in den Bayern-Park
Im Mai 2024 machte sich die Johanniter-Jugend auf den Weg in den 
Bayern-Park, um einen unvergesslichen Tag voller Abenteuer und Spaß 
zu erleben. Der Ausflug, auf den die Kin-
der lange gespart hatten, bot für jeden Ge-
schmack das passende Erlebnis: Ob rasan-
te Achterbahnfahrten, spaßige Karussells, 
der aufregende Freefall-Tower, die spritzige 
Wildwasserbahn oder das spannende Raf-
ting – sowohl für die Kleinsten als auch für 
die Größeren war etwas dabei. Die Kinder und Jugendlichen genossen 
die zahlreichen Attraktionen des Parks in vollen Zügen und kehrten am 
Abend glücklich und müde mit dem Bus wieder nach Schwabach zurück.
Sieg beim Landeswettkampf in Erster Hilfe
Im Juli waren mehr als 300 Johanniter und Gäste aus ganz Bayern beim 
Johanniter-Landeswettkampf in Erster Hilfe zu Gast in Ingolstadt. Hier 
bewiesen junge Ersthelfer*innen und Rettungsprofis ihr Können rund ums 
Retten und Helfen. 22 Teams traten in sechs 
verschiedenen Alters- und Ausbildungsklas-
sen an, um im freundschaftlichen Wettstreit 
einen der begehrten Pokale mit nach Hau-
se zu nehmen. In der Kategorie der Kinder-
mannschaften hat Schwabach den 1. Platz 
erzielt und reist 2025 nach Erfurt zum Bun-
deswettkampf, um die bayerischen Johanniter dort zu vertreten.

Johanniter-Jugend der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
im Ortsverband Schwabach-Roth
Angerstraße 5, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Nadine Brantl
E-Mail: nadine.brantl@johanniter.de
Telefon: 09122 / 93 98 44
Internet: www.johanniter.de/mittelfranken
Instagram: jj_mittelfranken
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Christlicher Pfadfinder*innen (VCP), blickt auf ein ereignisreiches Jahr 
2024 zurück.

Unsere drei aktiven Gruppen,
die Meute Krummelus (7–11 Jahre),
die Sippe Bullerbü (12-14 Jahre) und
die Sippe TakaTuka (15–17 Jahre), trafen 
sich regelmäßig im Gemeindehaus St. 
Emmaus. Dort standen pfadfinderische 
Fertigkeiten wie Knotenkunde, Orientie-
rungsläufe und Teamprojekte im Mittel-
punkt. Aber auch Themen wie Umwelt-

bewusstsein und soziale Verantwortung fanden in den wöchentlichen 
Gruppenstunden ihren Platz.
Das Jahr war geprägt von vielen Aktionen, die den Stamm stärkten und für 
unvergessliche Erlebnisse sorgten. Neben den regelmäßigen Treffen gab 
es ein Schulungswochenende, bei dem unsere Leiter*innen ihre Kennt-
nisse vertieften und gemeinsame Projekte planten. Bei einer großen Auf-
räumaktion wurde das Stammesheim renoviert und das Material sortiert. 
Ein Höhepunkt war das Pfingstlager mit einer Tagesaktion und einem 
stimmungsvollen Singabend am Lagerfeuer. Ebenso war das Landesla-
ger des VCP Bayern ein großes Erlebnis: Zehn Tage voller Workshops, 
Spiele und geselligen Abenden am Feuer, bei denen sich alle näherkamen 
und neue Freundschaften entstanden. Die Sippe Bullerbü unternahm im 
Herbst eine mehrtägige Wanderung mit Übernachtung im Freien, die Mut 
und Teamgeist erforderte. Auch die Waldweihnacht im Dezember war ein 
großes Highlight, denn der Stamm musste gegen Vampire kämpfen und 
konnte erst durch Teamgeist die bösen Mächte besiegen. Anschließend 
wurde Weihnachten mit Chai und Plätzchen gefeiert.
Neben diesen internen Aktionen war 
unser Stamm auch bei Veranstaltun-
gen in Schwabach vertreten. Beim 
Sprengelfest der Gemeinde Emmaus 
organisierten wir Aktivitäten und über-
nahmen die Verpflegung. Am Tag der 
Jugendverbände zeigten wir interes-
sierten Besucher*innen, was Pfadfin-
den ausmacht. Auf dem Schwabacher 
Trempelmarkt verkauften wir Trempel und sammelten Spenden. Ein fest-
licher Höhepunkt war die Verteilung des Friedenslichts aus Bethlehem 
an Heiligabend, das im Gottesdienst und in Familien für Hoffnung und 
Frieden sorgte. 

Das Pfadfinder*innen-sein ist vielfältig und man lernt immer Neues dazu. 
Kinder, Jugendliche und Quereinsteiger*innen, die Spaß an der Welt und 
dem Abenteuer haben oder einfach neugierig darauf sind was wir ma-
chen, sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf das Jahr 2025, das 
viele neue Aktionen und Projekte mit sich bringt.

VCP Schwabach / Stamm Astrid Lindgren
Klinggraben 18, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Magdalena Eitel
E-Mail: info@vcp-lindgren.de
Internet: www.vcp-lindgren.de
Instagram: astridlindgrensc
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schaft „Burgersgarten“, befindet sich das idyllisch gelegene Gelände un-
serer Reitanlage mit verschiedenen Außenreitplätzen und einer Reithalle.
Unsere Pferde und Ponys stehen bei schönem Wetter im Paddock oder 
können auf den großzügigen Koppeln grasen und sich austoben.
Neben Boxen für Privatpferde verfügen wir 
über Schulpferde und -ponys, die im Schulreit-
betrieb eingesetzt werden. Dies ist oft der Ein-
stieg in den Reitsport.
Zusätzlich bieten wir mit großem Erfolg für 
die ganz kleinen Pferdebegeisterten das gan-
ze Jahr über Ponyführen an. Hierbei wird mit 
dem Pony und ihrem Kind ein Ausflug in un-
ser sehr schönes Gelände unternommen und 
von uns begleitet. Ein unvergessliches Erleb-
nis! Unser Hightlight sind die wiederkehrenden 
„Ponyclub“-Kurse, bei denen die kleinen Pfer-
denarren und -närrinnen spielerisch an den 
Umgang mit ihrem wiehernden Lieblingstier 
herangeführt werden.

Die etwas Größeren üben eifrig in einer 
unserer Voltigiergruppen. Auf Wettbe-
werben oder bei der jährlichen Weih-
nachtsfeier zeigen sie, was sie auf und 
mit dem Pferd so können. Für viele 
„Voltis“ ist der nächste Schritt dann die 
Teilnahme an unserem Reitschulunter-
richt (Alter ab 10 Jahren). Hier wird re-
gelmäßig in verschiedenen Leistungs-

stufen der Umgang mit dem Pferd gelehrt und das Reiten unterrichtet.

Abgerundet wird das Angebot durch 
Ferienreitkurse oder auch Turnier-
fahrten zu anderen Reitanlagen. 
Unsere Turnierreiter*innen sammeln 
jedes Jahr fleißig Schleifen. Die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden un-
serer Pferde ist für uns das Allerwich-
tigste.

Wo lernt man besser schon als jun-
ger Mensch Verantwortung zu tragen 
und gemeinsam mit anderen Aufga-
ben zu meistern? Dazu gehört auch mit anzupacken, damit unsere schö-
ne Reitanlage weiterhin so vielen jungen Menschen Freude bereitet.
Neugierig geworden? Kommt einfach mal vorbei, schnuppert rein und 
macht mit, wenn es euch gefällt!

Reit- und Fahrverein Schwabach und Umgebung e.V.
Badstraße 22, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Helga Orosz
E-Mail: vorstand@reitverein-schwabach.de
Internet: www.reitverein-schwabach.de

Royal Rangers Schwabach 
Dr.-Ehlen-Str. 31, 91126 Schwabach-Penzendorf
Telefon: 9011 7 63 22 070
E-Mail: buero@agapegemeinde.de
Ansprechpartnerin: Cordula Braun
Telefon: 01575 / 80 32 677
E-Mail: c.b@agapegemeinde.de
Internet: www.rr271.de
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Schwabach) ein spannendes Jahr hinter uns.
Im Frühling erlebten wir als ganzer 
Stamm ein lustiges Geländespiel 
auf den Spuren von „Robin Hood“ 
(hier ein paar Leitende in Verklei-
dung), einen Sponsorenlauf und 
eine Pflanzaktion in einem Kirsch-
garten in Kalbensteinberg.
Unser Pfingstcamp in Bergstetten 
stand ganz im Zeichen des Mittelal-

ters. Neben Spiel und Spaß kam mit Verkleidungen und passenden Work-
shops die richtige Atmosphäre auf.

Das besondere Highlight im August war unser Eurocamp bei Budapest. 
Zusammen mit 7.000 anderen Rangers hatten wir eine Woche die Mög-
lichkeit mehr über „Gott und die Welt (verschiedene Kulturen)“ zu erfah-
ren, bzw. Leute kennen zu 
lernen. Während wir dort als 
Schwabacher Rangers an ei-
nem Workshop unsere Gold-
schlägerstadt mit „Vergolden“ 
von Halstuchknoten oder Le-
sezeichen repräsentierten, 
fand fast zeitgleich die Gold-
schlägernacht in Schwabach 
statt. Ein paar in Deutschland 
verbliebene Ranger mit einigen Leuten aus unserer Trägergemeinde ver-
traten uns Royal Rangers mit einem Stand, an dem Goldkrönchen gebas-
telt wurden.

Besondere Aktionen neben 
unseren Stammtreffs am 
Rangergelände im Herbst wa-
ren das Apfelmosten in Unter-
reichenbach, ein Zwei-Tages-
Hajk des Eichhörnchenteams 
im Rother Umland und ein 
weiteres Geländespiel im na-
hegelegenen Wald mit dem 
Motto „Mission possible“.

Den Jahresabschluss feierten wir in unserer Rangerscheune, da es sehr 
regnete. Mit Punsch, Bratwurst, Waffeln, Basteln, einem „Christkind“ und 
„Nikolaus“ kam trotzdem so richtig Weihnachtsmarktstimmung auf.
Für 2025 haben wir ein weiteres Gelände, direkt in Unterreichenbach, in 
Aussicht. Bei Interesse gerne melden! Wir freuen uns auf Euch!
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Alltag einzuräumen
Das Schachfeld am Martin-Luther-
Platz wurde von April bis Oktober 
2024 regelmäßig mittwochs von 
10 bis 12 Uhr sehr gut von allen 
Altersklassen angenommen. Zu-
fällig vorbeigehende Besuchen-
de des Marktplatzes schauten zu 
oder spielten eine Partie mit.
Ab März 2025 lädt der Schachklub wieder zum regelmäßigen Schachspiel 
am Schachfeld ein. Spielbegeisterte können auch ihr eigenes Schach-
spiel mitbringen.

Im vergangenen Jahr wurde neben einer Stadt-
meisterschaft für Schüler*innen und Jugend 
auch eine Meisterschaft der Schwabacher Schu-
len ausgetragen.
Auch der Tag der Jugendverbände war ein vol-
ler Erfolg. Zusätzlich zum großen Schachfeld am 
Martin-Luther-Platz standen Bierzeltgarnituren 
mit acht Schachbrettern für Spielbegeisterte zur 
Verfügung. Als Besonderheit bot unser Jugend-
leiter Blindschach an.

Konzentration und Denkschärfe fördern
Schach ist ein ideales Werkzeug, um das logische Denken, die Konzentra-
tion und die Problemlösungsfähigkeit zu stärken. Junge Menschen lernen, 
vorauszudenken, Strategien zu entwickeln und verschiedene Szenarien 
zu analysieren. Diese Denkprozesse verbessern nicht nur die schulischen 
Leistungen, sondern sind auch wertvolle Fähigkeiten fürs Leben.
Charakterbildung durch Strategie und Geduld
Schach lehrt die Schüler*innen wichtige Lektionen: Geduld, Ausdauer und 
die Fähigkeit, Rückschläge als Lernchancen zu sehen. Die Erfahrung, 
dass langfristiges Denken und gezieltes Üben zum Erfolg führen, stärkt 
das Selbstbewusstsein und die Resilienz. Sie werden ermutigt, eigenver-
antwortlich zu handeln und aus ihren Entscheidungen zu lernen – Eigen-
schaften, die sie nicht nur im Spiel, sondern auch im Alltag voranbringen.
Ein Spiel für alle – unabhängig von Alter oder Hintergrund
Schach ist universell und begeistert alle Altersgruppen. Ob Kinder oder 
Jugendliche, Anfänger*innen oder Fortgeschrittene – alle können mitma-
chen und profitieren. Auch Kinder mit besonderen Bedürfnissen finden 
im Schach eine Möglichkeit, sich zu entfalten. Es schafft einen Raum, 
in dem Talente entdeckt und gefördert werden können, unabhängig von 
schulischen Leistungen oder körperlichen Fähigkeiten.
Fazit: Mehr als ein Spiel
Ein Spiel, das intellektuelle Förderung, soziale Entwicklung und jede Men-
ge Spaß verbindet. Wer Schach spielt, lernt fürs Leben.

Schachklub Schwabach
TV 1848 Schwabach, Jahnstraße 6, 91126 Schwabach
Ansprechpartner:
Schachwart: Reinhold Willnauer
E-Mail: reinholdwillnauer@gmail.com 
Jugendleiter: Paul Obermeyer 
E-Mail: paulsteven203@gmail.com
Telefon: 09122 / 79 07 700
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Jugend des Deutschen Alpenvereins Schwabach
DAV Geschäftsstelle, Penzendorfer Straße 13
Telefon: 09122 / 13 885
Ansprechpartner: Michael Rauh
Telefon: 0173 / 71 55 11 98
E-Mail: jugend1@dav-sc.de
Internet: www.dav-sc.de/gruppen/jdav
Instagram: jdav_schwabach

Jugend 1 (Kletteräffchen) und Jugend 2 (Cliffhanger) 10 bis 15 Jahre
Der Zuspruch zu unserem Angebot für Jugendliche ab 10 Jahren ist un-
gebrochen. Für beide Gruppen gibt es weiterhin eine Warteliste. Nach 
drei aktiven Jahren mit diesen Gruppen bemerken die Jugendleiter eine 
geringe Fluktuation. Der harte Kern ist mittwochs immer dabei und die 
Tagesfahrten in die Fränkische Schweiz, z.B. zum Höhenglücksteig, ei-
nem der schönsten Klettersteige in 
Deutschlands Mittelgebirgen, sind 
sehr beliebt. Besonders freut uns das 
Lob der Eltern, wenn die Kinder mit 
strahlenden Augen von ihren Erleb-
nissen berichten. Ein Höhepunkt im 
Jahr 2024 war ein Ausflug auf das 
Straubinger Haus in den Chiemgauer 
Alpen. Der Hausberg, das Fellhorn, 
wurde rechtzeitig zum Sonnenauf-
gang bestiegen und hat tolle Eindrücke hinterlassen. Es wird sich zeigen, 
ob wir mittelfristig aus dieser Gruppe den dringend benötigten Nachwuchs 
für unsere Jugendleiter*innen generieren können.

Jungmannschaft (16-25 Jahre)
Die Jungmannschaft ließ es dieses Jahr etwas ruhiger angehen. Viele 
Prüfungstermine in der Abschlussphase von Ausbildung und Studium als 
auch einiges an Verletzungspech sorgten für einen etwas anderen Verlauf 
auf als geplant.

Zum Saisonauftakt für Skitou-
ren herrschten im Dezember 
im Allgäu beste Verhältnisse. 
Somit war die konditionelle 
Grundfitness für eine kombi-
nierte Pistel- / Skitourenwo-
che gesichert. Hier ging es 
wie letztes Jahr ins bewährte 
Quartier nach Flattach, um 
die umliegenden Skigebiete 

und Berge unsicher zu machen. Eine außergewöhnliche Aktion fand zum 
Abschluss der Skitourensaison im Karwendel statt. Mit dem Rad und Ski 
ging es dem Schnee entgegen. Anstrengend, aber dafür wurden die Teil-
nehmenden mit Traumabfahrten im Firn belohnt.
Als Herbstziele wurden Arco am Gardasee und Fontainebleau bei Pa-
ris angesteuert. Beides sind Klettergebiete mit unterschiedlichem Flair. 
Sonne mit Mehrseillängentouren im Kalkgestein am Gardasee und eisen-
harter Sandstein zum Bouldern in den Wäldern von Fontainebleau. Im 
gleichnamigen Städtchen kommt auch die Kultur nicht zu kurz, denn dort 
kann ein weltbekanntes Schloss besichtigt werden.
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Unsere Jugendlichen treffen sich einmal wöchentlich zur musikalischen 
Ausbildung in unserer Nachwuchsgruppe, die immer freitags ab 18:00 
Uhr in der Mensa des WEG-Schwabach probt.

Des Weiteren hat jede*r noch einmal in der Woche Einzelunterricht bei 
einem/einer* Lehrer*in seines jeweiligen Instrumentes.

Nach dem Erlernen der Grundkenntnisse und einiger Erfahrung in unse-
rer Nachwuchsgruppe, können die Jugendlichen in das große Orchester 
aufrücken. Das probt immer montags ab 19:00 Uhr.
Somit sind sie dann bei allen Auftritten ebenfalls stark vertreten und kön-
nen weitere Orchester Erfahrungen sammeln.

Für das kommende Jahr planen wir wieder 
gemeinsame Aktionen wie zum Beispiel einen 
Besuch in einem Escape Room oder eine Ka-
nu-Tour.

Bei uns könnt Ihr über Querflöte, Klarinette 
oder Saxofon auch Posaune, Tuba, Bariton 
oder Trompete lernen.

Wenn Ihr uns kennenlernen möchtet, könnt Ihr 
gerne auch am Tag der Jugendverbände an 
unserem Stand vorbeikommen und die Instru-
mente ausprobieren oder Euch direkt bei uns 
melden, wenn Ihr schon ein Instrument spielt 
und bei uns mitspielen möchtet.

Musikverein Schwabacher Blasmusik e.V.
Internet: www.schwabacher-blasmusik.de
E-Mail: info@schwabacher-blasmusik.de
Instagram: schwabacherblasmusik

Ansprechpartner: Jonas Falkner
Telefon:  0152 / 25 69 70 70
E-Mail:  jofa93@gmx.de 
Stellvertretung:  Sabrina Spath
Telefon:  0172 / 76 56 310
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Wir freuen uns gemeinsam die neue
Jugendapp des SJR fördern zu dürfen.

Viel Freude damit zum Start im Sommer 2025!

JUGENDAPP
SCHWABACH
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